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Wassersicherheitsplan für Wohngebäude 



Gefährdungsbeurteilung nach §9 Absatz 8 

Bei Erreichen oder Überschreiten des technischen Maßnahmewertes für 

Legionellen ist durch den Unternehmer/Eigner/Betreiber der Trinkwasser-

anlage eine Gefährdungsanalyse und Überprüfung durchzuführen oder 

durchführen zu lassen, ob mindestens die allgemein anerkannten Regeln 

der Technik eingehalten werden.  

 

Ziele: 

 

1. Bestandsaufnahme von Gefährdungen und Ereignissen, die in der 

spezifischen Trinkwasser-Installation auftreten können. 

2. Einschätzung von Risiken für die Schädigung der Gesundheit, 

resultierend aus vorhandenen Schwachstellen. 

3. Priorisierung von Handlungsmaßnahmen. 

 

 



Die praktische Vorgehensweise 

 Systematische Inspektion der Anlage 

mit dem Ziel, mögliche Gefährdungen 

und ereignisse zu identifizieren und 

zu hinterfragen – was kann wo und 

warum an welcher Stelle passieren? 
 

 Einschätzung des potentiellen 

Schadensausmaßes und der 

Eintrittswahrscheinlichkeit. 
 

 Nachvollziehbare Dokumentation des 

erlangten Kenntnisstands mit der 
Möglichkeit der Aktualisierung bei 

technischen Änderungen. 

Risikobeurteilung nach den Leitsätzen der DIN EN 1050. 



Praktische Beispiele für Gefährdungen und Ereignisse 

Quelle: Weltgesundheitsorganisation 



Gefährdungen und deren Priorisierung 

Risikoeinschätzung mit 3x3 Bewertungsmatrix und Dokumentation von 

Handlungsmaßnahmen. 



Gefährdungsabhängige Instandhaltungsplanung 



Bewertungsgruppe  

nach VDI 6023 

Instandhaltungs-

klasse 

Umsetzungsfrist bei 

Gefährdungen 

④ 
 

Personengefährdung 
 C 

Periodisch vorbeugend 

warten 

 Umgehend 

Hohes Risiko 

③ Nutzungsbeeinträchtigung 
 B  

Periodisch inspizieren 

   Mittelfristig 

Erhöhtes Risiko 

 ② 
Höhere Kosten 

Keine Gefährdung 

① 
Keine Gefährdung 

„Schönheitsfehler“ 
A 

Parameterüberwachung 

 Kein Bedarf 

Unbedeutend 

Ergebnisse der Gefährdungsbeurteilung verwerten 



 Instandhaltungsklasse C 

Beispiel Systemtrenner - DVGW twin-info 04/2003 



*Entwurf DIN EN 806-Teil5:Mai 2009 – Wasser für den menschlichen Gebrauch – Betrieb und Wartung 

Tabellenauszug: Normenbezug sowie festgelegte Zeiträume 

Inspektions- und Wartungsintervalle nach E DIN EN 806 Teil 5* 



Risiken erkennen – Sicherheit ist nicht verhandelbar! 

„Wir können unsere Probleme nicht 

mit dem selben Denken lösen, mit 

dem wir sie erschaffen haben.“ 

        Albert Einstein 


